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Gleiszeit im Kulturbahnhof
Fotofreunde Waldmohr: „Augenblicke festgehalten“ 

Die Fotofreunde Waldmohr präsentieren eine 

eindrucksvolle Fotografie Ausstellung.

Am 03. Oktober 2023 um 18.00 Uhr 
laden die Fotofreunde Waldmohr 
zur Vernissage und vom 03. Okto-
ber 2023 bis 29. Oktober 2023 zur 
Fotoausstellung unter dem Mot-
to „Augenblicke festgehalten“ ein.

Die Fotofreunde Waldmohr sind 
eine Gemeinschaft von Hobby-
fotografen, die zum zweiten Mal 
Ihre neusten Fotoarbeiten im Kul-
turbahnhof Bexbach vorstellen.

Unter der Schirmherrschaft der 
Stadt Bexbach werden die „Foto
freunde Waldmohr“ über 80 Fo-
tografien zu den verschiedens-
ten Themenbereichen zeigen.
Es wird eine abwechslungsreiche 
Zusammenstellung von Bildern 
aus Natur-, Landschafts-, Sport-, 

Portrait-, Schwarzweiß- und Ar-
chitekturaufnahmen angeboten.
Die Fotoausstellung ermöglicht außer-
dem, mit den Fotografen ins Gespräch 
zu kommen oder zu diskutieren – kon-
struktive Kritik ist gerne erwünscht.
Die Fotofreunde Waldmohr freuen 
sich auf zahlreichen Besuch, egal ob 
Neulinge oder erfahrene Fotografen.
Der Eintritt ist frei!

Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Donnerstag 15:00 – 19:00 Uhr; 
Samstag / Sonntag 14:00 – 18:00 Uhr

Für interessierte Gruppen kön-
nen unter der Mobilfunknummer 
von Robert Längler (0172/ 9796609) 
Sondertermine zum Besuch der 
Ausstellung vereinbart werden. 

„Winter, Virus: Erkältungszeit“
Interaktiver Vortrag der 

Jugendpflege Bexbach und des 

Saarpfalz-Kreises im 

Familienhilfezentrum Bexbach 

Die Jugendpflege Bexbach bietet ge-
meinsam mit den „Frühen Hilfen“ beim 
Saarpfalz-Kreis am Dienstag, dem 10. 
Oktober, einen interaktiven Vortrag, 
mit dem Titel „Winter, Virus: Erkäl-
tungszeit“ an. Beginn ist um 16.30 Uhr 
im Familienhilfezentrum in Bexbach, 
Pestalozzistraße 4. Referentin ist Dr. 
med. Caroline Wollny, Kinder- und 
Jugendärztin und Koordinatorin der 
Frühen Hilfen des Saarpfalz-Kreises.

Viele Eltern stellen sich mit Beginn 
der kälteren Tage die Frage: „Wo-
rauf muss ich in der kommenden 
Erkältungszeit bei meinem Kind 
achten?“. Dr. med. Caroline Wollny 
geht auf die Fragen der Teilnehmen-
den ein und behandelt Themen wie 
z. B. Erste-Hilfe bei Ohrenschmer-
zen, Fieberkrankheiten, Corona und 
deren Behandlung ggf. auch mit 
nicht-medikamentösen Therapien. 

Die Veranstaltung dauert bis etwa 
18.30 Uhr und ist kostenfrei. Es wird 
um Anmeldung gebeten unter:

Tel.: (06826) 529-109 oder per Mail an 
jugendpflege@bexbach.de. 

Grabpflege vor Allerheiligen – Stadt bittet um rechtzeitigen Ab-
schluss der Arbeiten

In den kommenden Wochen wer-
den viele Bürgerinnen und Bür-
ger auf den Friedhöfen unterwegs 
sein, um ihre Verstorbenen zu be-
suchen und die Gräber zu pflegen. 

Dabei entsteht oft viel Abfall, der in 
den Mülleimern landet. Blumentöp-
fe, Grünschnitt und ausgebrannte 
Grablichter türmen sich und sor-
gen für ein unansehnliches Bild.

Um Zeit für die Vorbereitungen 
auf Allerheiligen zu haben, bittet 
die Stadt die Bevölkerung sowie 
die Gärtnereien und Steinmetzbe-
triebe, ihre Arbeiten bis spätestens 
zum 25. Oktober abzuschließen. 

Die Mitarbeiter der Stadt haben dann 
noch genügend Zeit, die Müllbehälter 
zu leeren und die Friedhöfe zu pflegen.


